
Bewegt von Christus –  
                           Gemeinschaft erfahren 

Wir sind eine Gemeinde mit Herz  
für die Menschen unserer Stadt,  

damit die Liebe Gottes erfahrbar wird. 
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Ich bete weiter – für … 
Montags 
• Menschen, die vor einer Glaubens- oder 

Taufentscheidung stehen 
• ein gutes Hinweinwachsen von 

Menschen in unsere Gemeinde  
• Menschen in schwierigen 

Lebenssituationen  
• Erfahrungen von Gottes Wirken durch 

unser Gebet 
 

Dienstags 
• die Weiterentwicklung unserer Mitarbeit 

im Stadtteiltreff NOW und die 
Menschen in unserem Stadtteil 

• unsere Ökumenische Zusammenarbeit 
• unseren Landesverband und Bund 
• die politisch Verantwortlichen hier und 

in aller Welt 

Mittwochs 
• Kontakte zu unseren Nachbarn und 

Freunden  
• Gäste in unseren Veranstaltungen  
• Offene Ohren und Augen für meinen 

Nächsten 
• Bereitschaft unseren Nächsten 

praktisch zu helfen  

Donnerstags 
die von uns unterstützten  Projekte: u.a.  
• unser Missionsehepaar Wolfgang und 

Dorothea Langhans in Japan  
• das Therapiezentrum Neues Land 
• EBM International, Terra Nova, Open 

Doors, Brot für die Welt  
• die Katastrophenhilfe in unserer Welt  

 
Freitags 
• ein versöhnungsbereites Miteinander 
• Mut und Offenheit, meine Gaben in die 

Gemeinde einzubringen 
• alle Mitarbeiter, die Gemeindeleitung 

und unser Pastor mit ihren Familien 

Samstags 
• klärende Impulse durch das 

Seelsorgekonzept „füreinander“  
• die Kinder und Jugendlichen in den 

Gemeindegruppen 
• Wachstum und Stärkung der 

Hauskreise  
Sonntags 

Besondere Fürbitte wünschen sich: 
 siehe Druck-Ausgabe  

 
Pastor: Benjamin Speitelsbach, Kriemhildstraße 6A 

38259 Salzgitter, : 05341/3 62 99 
Gemeindeleiter: Eckart Müller-Zitzke, Gittertor 35, 

38259 Salzgitter, : 05341/393932 
Gemeindekonto: Sparkasse Goslar / Harz BLZ 268 500 01, Konto: 70008578 
Baukonto: Spar- & Kreditbank des BEFG BLZ: 500 921 00 Konto: 160709 
 
 
Redaktion: Dieter und Tina Höft 05341 51672  gemeindebrief@hoeft.name 
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„Setzt alles daran, dass die Einheit, wie sie der Geist 
Gottes schenkt, bestehen bleibt durch den Frieden, der 
euch verbindet.“  (Epheser 4,3)  
 

Als Gemeinde erleben wir, wie immer wieder Menschen 
auf ganz unterschiedliche Weise den Weg in unsere Ge-
meinde finden. Aus einmaligen Gästen werden regelmä-
ßige Besucher, viele finden hier eine geistliche Heimat. 
Wir haben allen Grund, um unserem großen Gott dafür zu 
danken.  

Menschen werden Teil der Gemeinschaft. Das geschieht auf der formalen 
Ebene in einem einzelnen Schritt per Taufe und/oder Aufnahme. Aber im 
Praktischen sind das viele kleine Schritte, die jemand gehen muss, um auch 
innerlich hineinzuwachsen in die bestehende und sich verändernde Ge-
meinde. Gespräche beim Kirchenkaffee und andere Begegnungen helfen 
dabei, zumindest einen Teil der der rund 200 anderen Menschen, die sich 
zu unserer Gemeinde halten, kennen zu lernen. Und es braucht Schritte, bis 
einer seinen Platz in der Mitarbeit gefunden hat, den Ort an dem er die 
Gaben von Gott einsetzen kann, die er bei sich entdeckt hat.  
Und auch für die „gewachsene Gemeinde“ ist das eine Herausforderung, 
sich auf die „Neuen“ einzulassen, sich zu öffnen und Veränderungen, die 
dieser Prozess mit sich bringt, zuzulassen.  Vielleicht hast Du Dich ja auch 
schon gefragt, „wer sind denn all die Fremden?“ 
 

In den letzten Wochen habe ich mit meiner Frau immer wieder darüber 
gesprochen, wie das gelingen kann, dass wir trotz der Vielfalt von Men-
schen mit ganz unterschiedlichen Lebensgeschichten und Erfahrungen als 
Gemeinde eine Einheit sein und bleiben können.  
Es kann eigentlich nur ein Geschenk Gottes sein. Die Einheit schenkt der 
Geist Gottes, wie es in dem obigen Vers von Paulus heißt. Und wir? Wir 
sollen alles daran setzen, diese Einheit zu bewahren.  
Je mehr Menschen hineinwachsen in unserer Gemeinde hier in Salzgitter, 
desto wichtiger ist es, dass wir uns von Gott ausrichten lassen auf ein Mit-
einander und ich sehe das gerade im gemeinsamen Gebet, im Reden mit 
Gott. Viele von Euch beten, im stillen Kämmerlein, im Hauskreis, als Ehe-
paar, vor oder im Gottesdienst,… und das ist unglaublich wertvoll – Das 
Beten ist wie „das Kraftwerk einer Gemeinde“, so hat bei uns im Hauskreis 
einmal jemand gesagt.  
Aus diesen Gedanken heraus ist der Wunsch erwachsen, eine Gelegenheit 
anzubieten, wo wir als Gemeinde in Ruhe miteinander beten können und 
uns von Gott ausrichten lassen. Wir wollen darum einen Gebetsabend star-
ten, gedacht ist einmal im Monat, am dritten Mittwoch. Wem das gemein-
same Gebet am Herzen liegt und wer dabei sein möchte, der ist herzlich 
dazu eingeladen. Mehr dazu weiter hinten im Gemeindebrief.  
 

Euer Pastor Benjamin Speitelsbach 

 
 
Neue Adresse: 
A         S          ist umgezogen: 
 
 
Neue Gesichter in der Gemeinde: 
 
 
 
 
 
Nachruf A    S       

Am 4.12.11 hat Gott, der Herr über Leben und Tod unser 
Gemeindeglied            nach einem erfüllten Leben im Alter 
von 86 Jahren zu sich in die Ewigkeit gerufen.  
 
 
 
 
 

Wir nehmen Anteil an der Trauer der Angehörigen.   
  

Nachruf W      B 
Am 09.01.2012 ist          im Alter von 84 Jahren am Ziel 
seines Glaubens angekommen, er ist jetzt bei Jesus in der 
Ewigkeit.  
 
 
 
bis ins hohe Alter hat er treu seinen Glauben ausgelebt. Die 
letzten Jahre war ein sein Körper geschwächt ......... 
 
Überweisung    
Unser Gemeindeglied        wurde im Dezember an die Friedenskirche BS-
Kälberwiese überwiesen. Er hat schon seit Jahren seinen Lebensmittelpunkt in 
Braunschweig und möchte nun wieder aktiver am Gemeindeleben teilnehmen. Wir 
wünschen einen gesegneten Neuanfang dort in der Friedenskirche. 

 

Aus dem Gemeindeleben



Jesus spricht: „Wahrlich, ich sage euch auch: Wenn zwei 
unter euch eins werden auf Erden, worum sie bitten wol-

len, so soll es ihnen widerfahren von meinem Vater im 
Himmel. Denn wo zwei oder drei versammelt sind in 

meinem Namen, da bin ich mitten unter ihnen.“  (Mat 18,19-
20) 

 Gebetsabend   am 15. Februar um 20 Uhr 
Wem das gemeinsame Beten als Gemeinde am Herzen liegt, der ist zu diesem 
Gebetsabend herzlich eingeladen. Unser Anliegen dabei ist, dass wir Raum für das 
Reden mit und Hören auf Gott haben.  
Verschiedenen Gebetsformen sollen einen Platz haben, Anbetung, Klage, Danke, 
Fürbitte, vielleicht auch Raum für Zeugnisse, Bibelverse oder Lieder... Der Schwer-
punkt kann dabei unterschiedlich sein, je nachdem, was „dran“ ist für uns als Ge-
meinde.   Wir wollen miteinander Beten. So einfach.  Benjamin & Susanne 
 
 

 

********Aus der Gemeindeleitung********** 
In unserer ersten Sitzung des Jahres haben wir einige Termine besprochen und 
teils festgelegt – die auch in der regelmäßig vom Pastor verteilten Terminliste 
vermerkt sind: 
• Kindersegnung am 11.03.12:  

• Gemeinde-Ausflug 02.09.12 nach Neudorf-Platendorf – Koordinator: Uwe Wie-
senhaken 

• ProChrist 03.-10.März 2013   
Über die Teilnahme wollen wir als Gemeinde in der Jahres-Gemeinde-
Versammlung entscheiden und beschließen. Zur Vorbereitung werden einige Leute 
am 11.02.12 zu einer Veranstaltung nach Hannover fahren, um neue Informatio-
nen zu erhalten. Wer mag, kann sich uns anschließen. Wenn wir uns als 
Gemeinde für eine Teilnahme entscheiden, wird nach Beschluss der Gemeindelei-
tung Stefan Voges der organisatorische Leiter der Vorbereitung und Durchfüh-
rung sein. 

• Für die Beratung des Haushaltes 2012 sehen wir Bedarf bei Anschaffung Ra-
senmäher, Kaffeemaschine, Mikrofon-Headsets (insgesamt 5T€). Die Fenster des 
Pastorenhauses sind mittelfristig „dran“. Diese Punkte werden wir bei der Jahres-
Gemeindeversammlung beraten und beschließen. 

• Über Fragen in Zusammenhang mit kirchlicher Trauung haben wir beraten. 

• Für eine Gemeindefreizeit haben wir in Altenau das Wochenende 16.-18.08.13 
angemeldet 

• Der Termin der Chorwerkstatt (20.-22.09.13) liegt 5 Wochen danach. Und ver-
mutlich wird dann auch noch in dieser Zeit das NOW-Stadtteilfest sein….. 
  Stefan Voges 

Frauenfrühstück  „leider ausverkauft“ 

am 11. Februar 2012 mit Elfi Mast. Nicht perfekt - brillant  
Perfektion: - gefährdet unsere Gesundheit, - schadet dem Körper, - brennt uns aus, - 
macht einsam, - lähmt und bedroht     ABER GOTT MACHT "BRILLANT" 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Wochenende 
mit Benjamin Stoll: 

Samstag, 17.3. 20 Uhr : „Papa la Pap!“  
Theaterabend zum Schmunzeln über väterliches 
Überleben.  Eintritt: 10 €.  
 

Sonntag, 18.3. 10 Uhr:  
„Abraham aus Liebe“  
Ergreifendes Theaterstück 
über die Liebe eines Vaters. 
Eintritt frei.  
 

Benjamin Stoll, Jahrgang 
1979, ist verheiratet, leiden-

schaftlicher Vater von 3 Söhnen und 1 Tochter, Christ 
und lebt mit seiner Familie in Berlin. Er studierte Thea-
terschauspiel an der Akademie für darstellende Kunst 
in Ulm und erweiterte seine spielerischen Fähigkeiten 
durch eine Kameraschauspielausbildung in Berlin und 
durch Privatunterricht bei verschiedenen Lehrern. 
Außerdem lernte er Improvisationstheater und Impro-Match beim Improtheater 
Berlin und anderen Improtheatergruppen. 
Benjamin Stoll ist künstlerischer Leiter der Gemeinschaft christlicher Zauber-
künstler Deutschland e.V. und mit Theaterstücken, »Comedy & Magic«, Gospel-
magic und Improtheater auf deutschsprachigen Bühnen unterwegs.  
„Brillante Emotionalität und pantomimische Perfektion“ (Südwest Presse) 

Mehr Informationen unter www. benjaminstoll.com 
Reservierung für „Papa la Pap“ ist möglich per Email an  

event@baptisten-salzgitter.de (Anzahl, Namen und Adresse).  
Reservierung gilt bis 30min vor der Veranstaltung.   

 

Mitarbeiter gesucht   Wir suchen DICH !!! 
 

Wenn du Lust hast uns Grundschulkindern im Kindergottes-
dienst von Gott zu erzählen, mit uns zu spielen, basteln usw. 
dann melde dich bitte bei Hanna Müller-Zitzke  oder Heidrun 
Wefel 

 

Vorschau: 
„Steht auf für Gerechtigkeit“ 

So lautet das Thema des diesjährigen Weltgebetstags. Er findet am 
2. März 2012 um 18:00 Uhr 
bei uns in der Erlöserkirche statt. Der Liturgie-
Vorschlag ist von Frauen aus Malaysia 
ausgearbeitet worden.    Herzliche Einladung dazu! 



Gottesdienste  im Februar 
 

Datum  Thema  Text  
05.02. 
 

Christus befreit zu neuem Leben –  
Gastprediger Peter Muttersbach 

Römer 6, 
1-11 

12.02. Aussichtslos verkracht?  1.Mose 33
19.02. Der Zimmermann mit ärztlichen Fähigkeiten Mt 9,1-8 

 
 
26.02. 
 
 

 

Mach Dir ein Bild
 von Jesus: 

„Der Wettermacher“
 

HERZLICHE EINLADUNG!!! 

 
 
Markus 
4,41 
 
 

 

Bibelstunde und Seniorenkreis: 
 

Datum  Text  Thema  
08.02. 
 

15:30 Bibelstunde:  
 Gottes Namen: „Jahwe: Ich bin, der ich bin“ 

2,Mose 
3,9-15 

22.02. 15.30  Seniorenkreis   
 
 

 

Pastorentermine: 
Urlaub bis einschließlich 5.2.  
(In dringenden Fällen stehen Eckart Müller-Zitzke oder 
Dieter Höft zur Verfügung!) 
14.2. 9 Uhr regionales EFG Pastorentreffen in Peine 
 

 
 

 
       Februar 2012 

Gemeinde- und Gruppenveranstaltungen  
1 Mi 20:00 FrauenKreativTreff Abends: HK SZ-Nord  
2 Do  20:15 Chor  
3 Fr 17:00 Jungschar 19:00 Jugend  
4 Sa 10:00 Ostkreistag in Neudorf-Platendorf  
5 So 10:00 Gottesdienst mit P. Muttersbach  
6 Mo  20:00 HK Maibaum  
7 Di 9:00 Frauen HK 

10:00 Sonnenkäfer  
15:00 Winterspielplatz 
20:00 Gemeindeleitung 

 

8 Mi  20:00 HK Loewe, Soremba 
und Müller-Zitzke 

 

9 Do  20:15 Chor  
10 Fr 17:00 Jungschar 19:00 Jugend  
11 Sa 9:00 Frauenfrühstück: „Nicht perfekt – brillant!“  
12 So 10:00 Abendmahl & Gottesdienst mit B. Speitelsbach  
13 Mo    
14 Di 9:00 Sonnenkäfer  15:00 Winterspielplatz  
15 Mi  Abends: HK SZ-Nord 

20:00 Gebetsabend 
 

16 Do  20:15 Chor  
17 Fr 17:00 BibelTeens 19:00 Jugend  
18 Sa    
19 So 10:00 Gottesdienst mit B. Speitelsbach  
20 Mo    
21 Di 9:00 Sonnenkäfer  

15:00 Winterspielplatz
20:00 Gemeindeleitung  

22 Mi  20:00 HK Loewe, Soremba 
und Müller-Zitzke 

 

23 Do  20:15 Chor  
24 Fr „last friday“ (Jugend&Jungschar)  
25 Sa    
26 So 10:00 Gottesdienst mit B. Speitelsbach 

15:00 Jahresgemeindeversammlung 
 

27 Mo    
28 Di 9:00 Sonnenkäfer  15:00 Winterspielplatz  
29 Mi  Abends: HK SZ-Nord 

20:00 Gesamt MAK 
 

 

Jahresgemeindeversammlung 2012
26. Februar 15:00 Uhr 

Am 26.2. findet um 15 Uhr unsere Jahresgemeindeversammlung statt,
zu der wie immer auch Freunde der Gemeinde herzlich eingeladen 
sind.  
Wir blicken dankbar zurück auf das Jahr 2011, wie Gott uns geführt
hat. Und wir schauen nach vorne, was steht 2012 für uns als
Gemeinde an bis hin zur Frage, ob wir uns an ProChrist 2013
beteiligen wollen und wann die nächste Gemeindefreizeit sein wird.   

Hinweis: 
Alle Gruppenberichte bitte bis 5.2. per Email an den Pastor 


